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Offentliches Verfahrensrecht
Teil des Moduls Offentliches Recht II (02SM120PM6T1)

Lehrveranstaltung 3879 (Gruppe 2)

Die Vorlesung behandelt die Grundfragen des oOffentlichen
Verfahrensrechts. Die Studierenden werden gebeten, die
entsprechenden Textstellen aus folgenden Blichern vorgangig zu lesen:

e REGINA KIENER/BERNHARD RUTSCHE/MATHIAS KuHN, Offentliches
Verfahrensrecht («KRK), 3. Auflage, Zlrich/St. Gallen 2021

e ULRICH HAFELIN/ GEORG MULLER/FELIX  UHLMANN, Allgemeines
Verwaltungsrecht («<HMU»), 8. Auflage, Zlrich / St. Gallen 2020

e BIAGGINI/GACHTER/KIENER (Hrsg.), Staatsrecht («BGK»), 3. Auflage,
Zurich/St. Gallen 2021

FUr aktuelle Fallbeispiele wird das Buch RENE WIEDERKEHR/KASPAR PLUSS,
Praxis des oOffentlichen Verfahrensrechts, Bern 2020 empfohlen. Es
werden keine Horerscheine ausgestellt.
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In die Vorlesung sind die BV, das BGG, das VGG sowie das VwVG
(oder eine entsprechende Gesetzessammlung) mitzunehmen. Eine
aktive Mitwirkung in der Lehrveranstaltung ist erwlnscht. Die
Folien flr die Vorlesung werden in der Regel bis Freitagabend vor
der betreffenden Vorlesung aufgeschaltet. Kleinere Anpassungen,
Erganzungen etc. bleiben vorbehalten.

Die Vorlesung dauert zwischen 90 und ca. 105 Minuten (ohne
Pause). Die etwas langer dauernden Stunden werden kompensiert.
ACHTUNG: Am 29. Oktober 2024 findet deshalb keine Vorlesung
statt.

Am 8. und 22. Oktober 2024 wird die Vorlesung nur als Podcast
zur Verfiigung gestellt. Der Podcast steht eine Woche lang zur
Verfigung. Podcasts aus dem HS 2023 sind auf der
Veranstaltungsseite verlinkt.

Vorlesungsraume

Live-Stream

Die Vorlesung wird bei Bedarf als Live-Stream angeboten.
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Programm

Datum Lektiire Inhalt/Hinweis

17.9.2024 KRK: Teil 1,88 1-5 Grundlagen und Uberblick

24.9.2024 A Verfahrensgrundrechte

1.10.2024 AR R Verwaltungsverfahren I

8.10.2024 . 58476 Verwaltungsverfahren II  Nur Podcast
B )

22.10.2024 KRK: Tdl 4, 5 3-4 E:;ictl?r\]/qvaeg%en\;erf?“hl:slgdggzt:. Beschwerdeinstanzen und
29.10.2024 Kompensation

B e et

12.11.2024 KRK: Teil 4,56 Beschwerdeverfahren IV (insb. Verfahrensabschluss)
19.11.2024 KRK: Teil 5, § 1 Normenkontrolle

26.11.2024 KRK: Teil 5, § 2 Beschwerde in Stimmrechtssachen

3.12.2024 KRK 112 8¢ Klage und weitere Rechtsmittel

10.12.2024 KRK: Teil 5, § 3 Subsididare Verfassungsbeschwerde

17.12.2024 Reserve
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Was ist Verfahrensrecht?

1. Tritt das Gericht auf die Beschwerde ein?
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Was ist Verfahrensrecht?

Kurzformel (= VL 5 ff.)

Welche Akten (1) welcher Instanz (2) kénnen bei welcher Behorde (3) von
wem (4) aus welchen Grinden (5) unter Beachtung welcher Formalien (6)
angefochten werden? (Rhinow/Koller/Kiss/Thurnherr/Brihl-Moser, N. 1042).

1. Anfechtungsobjekt / Beschwerdeobjekt

3. Rechtsmittelinstanz / Beschwerdeinstanz

4. Legitimation / Beschwerdebefugnis

5. Beschwerdegriinde / Rigen (u. Kognition)

6. Formalien (Form und Frist)
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Was ist Verfahrensrecht?

1. Anfechtungsobjekt

Rapperswil-Jona
2. Vorinstanz

3. Rechtsmittelinstanz

4. Legitimation

.. Fehler, der
5. Beschwerdegriinde Wbt

6. Formalien
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Was ist Verfahrensrecht?
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Was ist Verfahrensrecht?

Bundesrat klart seine Haltung zum EGMR-Urteil Gber den
Klimaschutz

Bern, 28.08.2024 - Der Bundesrat hat sich an seiner Sitzung vom
28. August 2024 mit dem Urteil des Européaischen Gerichtshof fur
Menschenrechte zu den KlimaSeniorinnen befasst. Er bekennt sich
zur Mitgliedschaft der Schweiz im Europarat und zum System der
Europaischen Menschenrechtskonvention (EMRK). Wie National-
und Standerat wirdigt er jedoch die Auslegung der EMRK bezogen
auf den Klimaschutz kritisch. Weiter ist er der Auffassung, dass die
Schweiz die klimapolitischen Anforderungen des Urteils erfullt,
Schliesslich lehnt der Bundesrat eine Erweiterung des
Verbandsbeschwerderechts auf Klimafragen ab.
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Was ist Verfahrensrecht?

2. Wie lege ich als Verwaltungsbehorde korrekt
Rechte und Pflichten der Privaten fest?
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Verfugung

Verfugungsbegriff

Die Verfugung ist ein individueller, an den Einzel-
nen gerichteter Hoheitsakt, durch den eine konkre-
te verwaltungsrechtliche Rechtsbeziehung rechts-
gestaltend oder feststellend in verbindlicher und er-
zwingbarer Weise geregelt wird.
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Verfugung

Elemente des Verfiigungsbegriffs:

1. Hoheitliche, einseitige Anordnung einer Behorde

2. Individuell-konkrete Anordnung

3. Anwendung von Verwaltungsrecht

4. Auf Rechtswirkungen ausgerichtete Anordnung

5. Verbindlichkeit und Erzwingbarkeit
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Verfugung (Beispiel)

Musterverfligung

Kantonale Baudirektion

Einschreiben
X. AG

Dispositiv

1. Die X. AG wird verpflichtet, innert dreissig Tagen seit Rechtskraft dieser Verfligung
das Werbeschild mit der Anschrift ... an der Nordfassade ihrer Liegschaft ... zu
entfernen.

2. Kosten: CHF 300.-.

Begrindung
Bei einer Besichtigung durch den Bauinspektor ...

Rechtsmittelbelehrung
Gegen die vorliegende Verfligung kann innert zehn Tagen Rekurs an die Baurekurs-
kommission erhoben werden.

“ld™)  Offentliches Verfahrensrecht Prof. Dr. Felix Uhlmann
X J HS 2024

14




Verfugung

Hoheitlich,
einseitig durch
Behorde

Individuell-
konkret

Anwendung von
Verwaltungsrecht

Rechtswirkung

Verbindlich und
erzwingbar
(Art. 39 ff. VWVG)

1 Als Verfligungen gelten Anordnungen der Behdérden im Einzelfall, die sich auf éffentliches
Recht des Bundes stitzen und zum Gegenstand haben:

a. Begrindung, Anderung oder Aufhebung von Rechten oder Pflichten;
b. Feststellung des Bestehens, Nichtbestehens oder Umfanges von Rechten oder

2 Als Verfugungen gelten auch Vollstreckungsverfigungen (Art. 41 Abs. 1 Bst. a und b),
Zwischenverfugungen (Art. 45 und 46), Einspracheentscheide (Art. 30 Abs. 2 Bst. b und
74), Beschwerdeentscheide (Art. 61), Entscheide im Rahmen einer Revision (Art. 68) und
die Erlauterung (Art. 69).

3 Erklarungen von Behorden liber Ablehnung oder Erhebung von Anspriichen, die auf dem
Klageweg zu verfolgen sind, gelten nicht als Verfiigungen.
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Grundbegriffe im Verfahrensablauf (§ 1)

é’, Anfechtung Anfechtung Anfechtung
A 2
c ©
5| |28
2 =]
S Elg Verfiigung Verfiigung Ev. Entscheid Entscheid
v o der 1. der 2. der 3. des
i_lf_j Verwaltungs Verwaltungs Verwaltungs- Verwaltungs
v -instanz -instanz instanz -gerichts
‘ >
- J N— -
Y I
(Nichtstreitiges) Streitiges Verwaltungsverfahren od. Rechtsmittel-
Verwaltungsverfahren verfahren
- J
Verwaltungsinternes Verwaltungsverfahren Verwaltungs-

gerichtsverfahren
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Rechtsquellen (§ 3)

Verfahrensgarantien der Bundesverfassung (= VL 2)

Bundesgesetz tiber das
Bundesverwaltungsgericht
(VGG)

Bundesgesetz Uber das Bundesgesetz Giber
Verwaltungsverfahren (VwWVG) das Bundesgericht
(BGG)

Kantonales Verfahrensrecht

R —
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Rechtsquellen (§ 3)

Praktische Fragen: Wo suchen Sie ...

1. ... hach den Fristen fur eine Beschwerde ans Bundesgericht?

2. ... hach den Fristen flr eine Beschwerde an das Bundesverwaltungsgericht?

3. ... hach den Bestimmungen Uber die Anfechtungsmadglichkeit einer
Beschaffung der Bundesverwaltung?

4. ... hach der Antwort auf die Frage, ob eine Verordnung des Bundesrates
angefochten werden kann?

5. ... hach Rechtsnormen, die Uber die Verletzung des rechtlichen Gehdrs in
einem kantonalen Verfahren Auskunft geben kénnten?

6. ... hach den Ausstandsbestimmungen flir Bundesrichterinnen und
Bundesrichter?

(*7.) ... nach den Vorschriften Uber den Erlass einer erstinstanzlichen Verfligung
im Kanton, die auf Bundesrecht beruht?

(*8.) ... nach den Mdglichkeiten, einen kantonalen Erlass anzufechten?
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Verfahrensgrundsatze (§ 4)

Verfahrensgrundsatze

Verfahrensherrschaft
(Einleitung / Beendigung
des Verfahrens, Sachverhaltsabklarung Rechtsanwendung
Bestimmung des
Streitgegenstandes)

Untersuchungs- Verhandlungs-
prinzip prinzip

Offizial- Dispositions- Von Amtes

prinzip prinzip wegen RIS
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Rechtsmittel — Rechtsbehelfe (§ 5)

Rechtsmittet | Rechtsbehelfe (ohne
(Rechtsschutzanspruch) : Rechtsschutzanspruch)
1
Ve rl\;]v? g}rj‘ggs_ Ve ;v;/(?(latrunr;gs- Wiederer- Aufsichts-
Rechtsmittel Rechtsmittel S EEL el beschwernde

_______________ L

Parlamentarische
Rechtsmittel
(Art. 79 VwWVG)

Rechtsmittel

r---. Gerichtliche
|
1

Erlduterung

Revision
Klage Beschwerde
]
- - J—I | ]
Verwaltungs-
. beschwerde
Einsprache oder Rekurs Staatsrecht- Ve e Verfassungs- Ve IENEES
(an gleiche - rechtliche gerichts-
(an vorge- liche Klage beschwerde
Instanz) Klage beschwerde
setzte
Instanz)
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Verwaltungsgerichtsbarkeit (§ 5)

A. Instanzenzug beim Vollzug von Bundesverwaltungsrecht durch

Bundesbehdrden (Regelfall)

Bundesgericht

Bundesrat

A

Bundesverwaltungs-

Beschwerde in
offentlich-
rechtlichen
Angelegenheiten

gericht
A

Departement

Bundesamt

B. Instanzenzug beim Vollzug von Bundesverwaltungsrecht durch

kantonale Beh6érden (Regelfall)

Bundesgericht
A
Regierung [~~~ ------ :
1
| Tt *| Kant. Verwaltungsgericht
|
Vorgesetzte Behorde t

A

Verwaltungsbehorde
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Beschwerde in
offentlich-rechtlichen
Angelegenheiten,

ev. subsididre
Verfassungsbeschwerde

4

--------------- - Bundesverwaltungsgericht
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Verwaltungsgerichtsbarkeit (§ 5)

C. Instanzenzug bei der Anwendung von kantonalem Recht (Regelfall)

- Bundesgericht
- -~ - A
-7 Beschwerde in 6ffentlich-
_--" rechtlichen Angelegenheiten,
_--" ev. subsididgre
_-=" Verfassungsbeschwerde
Regierung
[ >

Kant. Verwaltungsgericht

|

1 A
|

1

Vorgesetzte Behorde

A

Verwaltungsbehoérde
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Modellinstanzenzug (nach Koller/Besson, 2006)

Bundesgericht 2. Ausschluss
) grosserer
1. Streitwert : 5.13! Sachgebiete
it S M R T el S N N
CHF 15'000
Obere kantonale Bundes- | :
Gerichte in Zivil- strafgericht | : [kantonale Instanz| | Bundesverwal-
und Strafsachen : | i.d.R. obere Gerichte tungsgericht
ry : I *
: {(Ev.) Verwaltungs-
: interne Instanzen |
Untere kantonale : | Verflgungen der Verfligungen der
Zivil- und kantonalen Bundes-
Strafgerichte Verwaltung verwaltung
Straf- und Zivilrechtspflege Verwaltungsrechtspflege
Zugangsbeschrinkungen: 1. Streitwertgrenzen (im Zivil- und t')ff? Recht) 2. Ausschluss von Sachgebieten (im 6ff. Recht)
Ausnahmen davon: 3. Bei Rechtsfragen von grundsatzlicher Bedeutung 4. Subsidiare Verfassungsbeschwerde

5. Subsidiare Verfassungsbeschwerde (falls Streitwert nicht erreicht)



Verfahrensablauf und Verfahrensgrundsatze

Praktische Fragen

1. Eine gute Bekannte von Ihnen liegt "im Streit mit der Verwaltung". Welches
ist die erste Frage, die Sie stellen?

2. Rechtsanwalt Thomas Tuchtig schimpft das Rechtsmittelverfahren vor der
kantonalen Direktion als "Durchlauferhitzer". Kdnnen Sie diese Kritik
verstehen?

3. In einem Bussenverfahren vor der Wettbewerbskommission ist folgender

Gesichtspunkt zu beurteilen: "Die Beschwerdeflihrer sind der Auffassung,
bei der Anwendung von Art. 7 KG sei mit Blick auf allfallige Unklarheiten,
etwa bei der Marktdefinition bzw. beim Verstandnis der marktbe-
herrschenden Stellung, nach dem Grundsatz 'in dubio pro reo' vorzugehen"
(BGE 1391 72 ff,, 91 E. 8.3). Was wird das Bundesgericht dazu sagen?

4, Stanislas Studiosus sagt: "Im streitigen Verwaltungsverfahren gilt das
Offizialprinzip nicht." Verstehen Sie diese Aussage? Teilen Sie diese
Auffassung?

g " Offentliches Verfahrensrecht Prof. Dr. Felix Uhlmann 24
J HS 2024




	Slide 1
	Slide 2
	Slide 3
	Slide 4
	Slide 5: Programm
	Slide 6: Was ist Verfahrensrecht?
	Slide 7: Was ist Verfahrensrecht?
	Slide 8: Was ist Verfahrensrecht?
	Slide 9: Was ist Verfahrensrecht?
	Slide 10: Was ist Verfahrensrecht?
	Slide 11: Was ist Verfahrensrecht?
	Slide 12: Verfügung
	Slide 13: Verfügung
	Slide 14: Verfügung (Beispiel)
	Slide 15: Verfügung
	Slide 16: Grundbegriffe im Verfahrensablauf (§ 1)
	Slide 17: Rechtsquellen (§ 3)
	Slide 18: Rechtsquellen (§ 3)
	Slide 19: Verfahrensgrundsätze (§ 4)
	Slide 20: Rechtsmittel – Rechtsbehelfe (§ 5)
	Slide 21: Verwaltungsgerichtsbarkeit (§ 5)
	Slide 22: Verwaltungsgerichtsbarkeit (§ 5)
	Slide 23: Verwaltungsgerichtsbarkeit
	Slide 24: Verfahrensablauf und Verfahrensgrundsätze

